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„ B a u f ä l l i g ,  z u  k l e i n  u n d  h ä ß l i c h “  
Vor 150 Jahren begann der Bau der neuen 

Pfarrkirche Marktschellenberg 
 

Wer vor dem Hauptportal der Pfarrkirche St. Nikolaus in Marktschellenberg steht, sollte einen Blick nach 

unten werfen: Am linken Eck der Kirche ist auf dem untersten Stein ein Datum zu lesen: 26. Apr. 1870. 

An diesem Tag wurde mit dem Bau der neuen Pfarrkirche begonnen. 

Die alte Kirche stammte aus der Spätgotik und wurde im Jahr 1521 erbaut, wie eine Inschrift am Turm 

zeigt, der bis heute erhalten blieb. Nach der Pfarrkirche St. Sebastian, Ramsau, die im Jahr 1512 erbaut 

wurde, entstand in Schellenberg neun Jahre später die zweite große Kirche außerhalb von Berchtesgaden 

auf dem Gebiet der ehemaligen Fürstpropstei.  

Etwa 300 Jahre später scheint die Kirche aber in einem bedauernswerten Zustand gewesen zu sein. In der 

Pfarrchronik wird sie wenig charmant als „baufällig, zu klein und häßlich“ bezeichnet. Bereits 1817 hat 

ein Sturm und 1849 ein Blitzschlag den Turm, der in der Barockzeit eine Zwiebelhaube erhalten hat, 

schwer beschädigt. 1853 hat er deswegen die noch heute erhaltene Spitzdachform bekommen. Die Kirche 

selbst musste aber im Bereich des Altarraums bereits wegen Einsturzgefahr abgestützt werden. 

1867 entschloss man sich zu einem Neubau der Pfarrkirche, wobei der alte Turm beibehalten und in die 

neue Kirche integriert werden sollte. Bereits kurz darauf begann der Abbruch der alten Kirche sowie der 

1793 südlich angebauten Taddäuskapelle. Am 26. April 1870 begannen die Bauarbeiten an der neuen 

Kirche, am 5. Juni 1870 wurde der Grundstein gelegt. Nur zwei Jahre später vollzog der damalige 

Erzbischof von München und Freising, Gregor von Scherr, die Weihe der neugotischen Kirche. Ganz fertig 

war sie da noch nicht: In den folgenden fünf Jahren geschah die Inneneinrichtung. 

Nach zahlreichen Renovierungen zeigt sich die Kirche heute leider nicht mehr in ihrem ursprünglichen 

Zustand. Besonders unter Pfarrer Benno Utzmeier gab es zahlreiche Eingriffe, der gravierendste 1973 im 

Zuge der Neugestaltung nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil: Die komplette neugotische Ausstattung 

wurde entfernt und ist teilweise unwiederbringlich verloren gegangen. Erst unter Pfarrer Georg Galinski 

wurde versucht, die bis dahin sehr nüchterne Kirche wieder mit noch vorhandenen Ausstattungsstücken 

und neuen Ergänzungen (wie etwa den Buntglasfenstern) zu renovieren. 2006 wurde diese Renovierung 

abgeschlossen, mit der sich die Kirche bis heute zeigt. 

In zwei Jahren steht Marktschellenberg dann ein großes Jubiläum ins Haus: der 150. Jahrestag der Weihe 

seiner Kirche am 27. September 2022 und gleichzeitig das 500jährige Jubiläum des Kirchturms, der in 

weiten Teilen bis heute erhalten ist. 
 

Kaplan Josef Rauffer 
 
 

 
 

Unsere Anzeigenpreise:  

1 Seite   60.- €     oder     ½   Seite 40.- € 

¼ Seite   30.- €     Preise zzgl. Mwst. 

Sponsorenkästchen pro Monat 6,95.- € zzgl. Mwst. 
Marktschellenberger Bote – Marktplatz 5 – 83487 Marktschellenberg  

e-mail: info@corakorn.de 
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Endlich wieder Gottesdienst in Marktschellenberg 
 

Die durch den Corona-Ausbruch erfolgten gesundheitlichen Auflagen hatten auch in Marktschellenberg 

die Gottesdienstfeiern bisher verhindert. Umso erfreuter konnten die Gläubigen am Feiertag „Christi 

Himmelfahrt“ zum ersten Male wieder in der Pfarrkirche  

St. Nikolaus am Festgottesdienst teilnehmen, der allerdings mit einigen Einschränkungen erfolgen 

musste. Schutzmasken und genügend Abstand waren selbstverständlich und alle hielten sich an den 

vorgegebenen Anweisungen, so dass Kaplan Josef Rauffer erfreut eine nicht geringe Anzahl Gläubiger 

begrüßen konnte. Zu Beginn wies er auf gewisse Verhaltensregeln hin, um die Sicherheit nicht zu 

gefährden. Während des Meßopfers durften die Schutzmasken abgelegt werden, so dass die Gebete und 

Lieder mit normaler Lautstärke zu hören waren. Die Austeilung der Hl. Kommunion erforderte wieder 

das Aufsetzen der Schutzmasken und eine Handkommunion war vorgegeben. 

Nach dem Wettersegen und dem Schlusslied bedankte sich der Kaplan bei den Gläubigen für ihr 

Kommen und wünschte allen einen gesegneten Feiertag. Wie vorgegeben leerte sich das Gotteshaus von 

hinten und man konnte vor der Kirche die Erleichterung spüren, dass nun endlich wieder Gottesdienste 

stattfinden können und so die sozialen Kontakte innerhalb der Gemeinde wieder gestärkt werden in der 

Hoffnung, dass es weiter zielstrebig auf die gewohnte Normalität zugeht. 

 

F.H. 
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Sauerhonig - Schmackhafte Oxymele und Lebenselixier unserer Vorfahren 

Die Gesundheitswochen standen heuer unter dem Motto „Sauer macht lustig, aber auch krank“. In diesem Rahmen 
möchte ich euch auf eine interessante Ur-Medizin aus Honig und Essig aufmerksam machen – Oxymel. 
Diese uralte Arznei birgt ein herausragendes Gesundheitspotenzial in sich! Seit über 2500 Jahren ist Oxymel als 
Medikament in der Weltmedizin verankert. Der Name „Sauerhonig“ kommt von „oxy“ (lateinisch = sauer, oxos = 
Essig) und „meli“ (lateinisch = Honig). Essig hat einen stark sauren ph-Wert, wirkt aber bei der Verstoffwechslung 
basisch auf unseren Körper und reduziert aktiv die Übersäuerung des Organismus. Es fördert den Abtransport von 
Toxinen aus dem Organismus, entlastet die Organe und ist ein optimaler Begleiter beim Fasten. Bereits die einfache 
Mischung aus Honig und Essig ist pharmakologisch wirksam und wird als sogenanntes „Oxymel simplex“ (einfaches 
Oxymel) bezeichnet. Durch die Beigabe von verschiedenen Pflanzenextrakten (z.B. Kräuter, Tannennadel, Knospen, 
Propolis,…) wird aus einem „Oxymel simplex“ ein „Oxymel compositum“ (zusammengesetztes Oxymel), das als 
Heil- und Stärkungsmittel bei den verschiedensten Beschwerden dient und im Gegensatz zu alkoholischen Tinkturen 
auch für Kinder eine gesunde Alternative bietet und ebenso vorbeugend eingesetzt werden kann; „…an Oxymel a 

day, keeps the Doctor away….“. 

Oxymel wird zu drei Teilen Honig und einem Teil Essig zubereitet. Hier unterscheidet man jedoch zwischen einer 
süßen und einer sauren Variante. Bei der sauren Form wird der Essiganteil erhöht und der Honiganteil reduziert, um 
eine entsprechende therapeutische Wirkung zu intensivieren. Diese Arznei wird vor allem bei Fieber oder 
Verdauungsstörungen angewandt.  
In der heutigen Zeit wird Oxymel überwiegend kalt zubereitet, auch um die hitzeempfindlichen Stoffe im Honig zu 
erhalten. Unsere Vorfahren bevorzugten jedoch eine gekochte Form der Oxymel-Präparate. Die Geschichte attestiert 
uns hier eine große Wirkung und lässt uns darauf schließen, dass sowohl rohe als auch gekochte Oxymele eine 
nachgewiesene Heilkraft besitzen. Daher ist für diejenigen, die eine rohe Variante aus Essig und Honig nicht so gut 
vertragen, die gekochte Form eine gute Alternative.  

Oxymele sind sanfte Mittel in der 
Naturheilkunde. Sie wirken antibakteriell, 
antiseptisch, entzündungshemmend, 
immunstärkend, ausleitend, regenerierend, 
stoffwechselregulierend, mineralisierend, 
verdauungsfördernd, reizlindernd und durch die 
reichlich enthaltenen Elektrolyte auch 
isotonisch. Ein Oxymel enthält über 200 
Inhaltsstoffe mit vielen positiven Eigenschaften, 
wie Antioxidantien, Aminosäuren, 
Mineralstoffen, Vitaminen und vielen mehr.  
 
„Deine Nahrung soll deine Medizin und deine 

Medizin deine Nahrung sein“, schrieb der 
griechische Arzt Hippokrates von Kos. Oxymele 
zeigen wie kaum ein anderes Heilmittel der Welt 

diese Verschmelzung von Medizin und Lebensmittel. Für die Gesundheitsförderung ist es wichtig den Sauerhonig 
in die tägliche Nahrungsaufnahme zu integrieren. Ob zur Versüßung des Joghurts oder Tee´s, als isotonisches 
Erfrischungsgetränk nach dem Sport oder als pure Einnahme zur Verdauungsförderung. Es gibt zahlreiche 
Anwendungsmöglichkeiten, es gilt nur, sie umzusetzen!!! 
 
Meine Begeisterung für Oxymele hat Gabriela Nedoma geweckt. Gabriela ist gebürtige Rumänin und lebt 
inzwischen mit ihrem Mann in Wien. Die Naturreferentin und Buchautorin im Kerngebiet der traditionellen 
Naturheilkunde hat in verschiedenen Ländern die Volksheilkunde recherchiert und zahlreiche Bücher darüber 
geschrieben, u.a. „Das große Buch vom Oxymel“. Ich durfte bei ihr schon verschiedene Ausbildungen machen und 
bin immer wieder begeistert von ihrem Wissen, ihrem sorgsamen Blick für die Natur und der umfassenden 
Genauigkeit, mit der sie sich einem Thema widmet. 
Ich hoffe, euch mit meiner Begeisterung anzustecken! 
 
Monika Angerer 
Zertifizierte Kräuterpädagogin 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Montag, 8. Juni 2020 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 17. Juni 2020 
Restmüll: Donnerstag,4. Juni/ Mittwoch, 17. Juni 2020 
Biomülltonne: Freitag, 5. Juni/Donnerstag, 18. Juni 2020 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
Neuer Gemeinderat tritt zusammen 

 
Am 11.05.20 fand die konstituierende Sitzung des Marktgemeinderats im Veranstaltungsraum statt. Der 
Veranstaltungsraum im Feuerwehrhaus war auf die geltenden Abstandsregelungen vorbereitet worden. 
 
Franz Brandauer eröffnete die Sitzung und begrüßte als ältestes Gemeinderatsmitglied alle Anwesenden. 
Nach einer Gedenkminute für den viel zu früh von uns gegangenen Christian Meiringer 
(Marktgemeinderatsmitglied 1990 – 2008) trat er in die Tagesordnung ein und vereidigte den neuen 
Bürgermeister Michael Ernst. 
 
Mit den Worten „es war mir eine Ehre“ übergab er den Sitzungsvorsitz an den neuen Bürgermeister. 
 
Diesem war es dann gleich erlaubt, den neuen Gemeinderatsmitgliedern Elke Schneider, Franz Brandauer, 
Wolfgang Lochner, Stefan Obermaier, Thomas Schertler und Martin Wagner den Amtseid abzunehmen. 
 
Nach den Abstimmungen über die Gemeindeverfassung und die Geschäftsordnung kamen die Personalien 
zur Abstimmung. 
 
In geheimer Wahl wurde Wolfgang Lochner zum Zweiten Bürgermeister gewählt. Wolfgang Lochner 
erhielt mit 11 Stimmen gegenüber Nikolaus Rußegger mit 2 Stimmen die absolute Mehrheit. Nach 
Annahme der Wahl und seiner Vereidigung bestimmte der Marktgemeinderat einstimmig Volkhard Geiger 
und Anton Angerer zu den beiden weiteren Bürgermeistern. Beide nahmen ebenso ihre Ämter an. 
 
 
Bei den Referaten und deren Besetzung einigte sich der Marktgemeinderat auf nachstehende Verteilung 
(Referent/in und Stellvertreter/in): 
 
Referat I – Jugend, Familie, Schule, Schülerbeförderung, Kindergarten 

 
Volkhard Geiger / Elke Schneider  
 
Referat II – Umwelt, Naturschutz, Landwirtschaft 

 
Wolfgang Lochner / Anton Angerer 
 
Referat III – Tourismus, Fremdenverkehr, Vereine, Kultur 

 
Sophie Stanggaßinger / Franz Brandauer 
 
Referat IV – Almbachklamm und Wanderwege 

 
Nikolaus Rußegger / Stefan Obermaier 
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Referat V – Liegenschaften, Gebäude und bauliche Anlagen 
 

Franz Brandauer / Anton Angerer 

 

Referat VI – öffentliche Leitungsnetze, Breitband und Straßen 
 

Wolfgang Lochner / Thomas Schertler 

 

Referat VII – Schwimmbad, Sport- und Spielplätze, Sport 
 

Elke Schneider / Daniela Graßl 

 

Referat VIII- Märkte, Wirtschaft 
* beinhaltet auch den Jahrmarktausschuss 

 

Volkhard Geiger / Martin Wagner 

 

Referat IX – Soziales, Senioren und Behinderte 
 

Stefan Obermaier / Sophie Stanggaßinger 

 
Referat X – Personal 
 

Franz Kranawetvogl / Thomas Schertler 

 

Referat XI – Mobilität, ÖPNV, Arbeitsgruppe Verkehr im Talkessel 
 

Volkhard Geiger / Wolfgang Lochner 
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In seiner Abschlussrede sprach Bürgermeister Michael Ernst allen seine Glückwünsche aus. 

Während der Wahlkampfzeit waren andere Themen von Bedeutung, was sich alles innerhalb weniger 

Wochen verändert hat. Mit derartigen Veränderungen konnte niemand rechnen. 

Er rief zu Zusammenhalt und Zusammenarbeit auf, um die Marktgemeinde durch diese Zeit mit 

besonderen Herausforderungen zu führen.  

 

Mit den Wahlslogans 

 

  „Mut zum Handeln“, 

  „Marktschellenberg bewegen“, 

  „die richtige Wahl für Marktschellenberg“, 

  „notwendiger denn je“, 

  „mit Herzblut für Marktschellenberg“ und 

  „damit sich etwas ändert“ 

 

traten die Parteien und Gruppierungen in den Wettbewerb um die Sitze im Marktgemeinderat an. Nach 

Willen des Wählers ist dies nun gemeinsame Aufgabe der Gemeinderatsmitglieder über Partei- und 

Gruppierungsgrenzen hinweg – also eine gemeinsame Basis für alle, in die sich jeder bereits eingebracht 

hat. 

 

Zum Abschluss wünschte er den Marktgemeinderatmitgliedern alles Gute, eine stets glückliche Hand bei 

ihrer Arbeit für die Marktschellenbergerinnen und Marktschellenberger. 
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Eine für Alle - Die EUTB Oberbayern Südost in Bad Reichenhall 

berät Menschen mit Behinderung 
 
Seit März 2019 hat die EUTB Oberbayern Südost im BRK-Wohnheim in der Riedelstr. 5a in Bad 
Reichenhall ein Büro eröffnet. EUTB steht für "ergänzende unabhängige Teilhabeberatung". Es ist ein 
Beratungsangebot für Menschen, die behindert oder von Behinderung bedroht sind, sowie deren 
Angehörige. Hilfestellung gibt es bei allen Fragen zu Anträgen und zur Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Dieses Beratungsangebot ist kostenlos, denn es erfolgt im Auftrag und finanziert durch das 
Bundessozialministerium im Rahmen des neuen Bundesteilhabegesetzes. Inzwischen gibt es in jeder 
Region Deutschlands EUTB´s, insgesamt sind es weit über 500 Beratungsangebote im gesamten 
Bundesgebiet. 
Was ist nun das Besondere an dieser neuen Beratungsstelle? Sie ist ergänzend zu den schon bestehenden 
Beratungsstellen. Das bedeutet, die EUTB arbeitet eng mit den bestehenden Beratungsstellen zusammen, 
hat aber die Besonderheit, dass nicht diagnosespezifisch, sondern zu allen Themen von Behinderung und 
Teilhabe beraten wird. Wenn jemand also ein Problem hat, das mit Behinderung oder der Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben zu tun hat, und die Person weiß nicht, wo sie Hilfe bekommen kann: in der 
EUTB ist sie immer richtig. Deshalb steht die Arbeit auch unter dem Slogan "Eine für Alle" – eben eine 
Beratungsstelle für alle Arten von Behinderung. Im Bedarfsfall werden Betroffene dann an die 
entsprechenden örtlichen Fachberatungen weiterverwiesen. Das Beratungsangebot in den EUTB´s erfolgt 
durch sogenannte "Peers", also Menschen, die selber von Behinderung betroffen sind oder die 
Angehörige mit einer Behinderung haben. Hier können sich Menschen mit Behinderung auf Augenhöhe 
austauschen. Es wird Hilfe zur Selbsthilfe geleistet mit dem Ziel, den Betroffenen zu einer möglichst 
unabhängige Lebensführung zu verhelfen - ... wie auch die EUTB´s unabhängig sind, nämlich 
unabhängig von den großen Sozialträgern und Leistungserbringern. Die EUTB Bad Reichenhall ist in der 
Trägerschaft des OSPE e.V., der oberbayerischen Selbsthilfe Psychiatrieerfahrener. Die OSPE ist die 
Dachorganisation einiger Beschwerdestellen für Menschen mit psychischer Erkrankung, betreibt aber im 
Landkreis Berchtesgadener Land keine weiteren Sozialleistungsangebote. Inzwischen unterhält die OSPE 
sieben EUTB´s in verschiedenen Regionen Oberbayerns. Jeder erhält hier das Beratungsangebot, das er 
wirklich braucht und wird an Stellen weiter vermittelt, die ihm auch wirklich weiterhelfen können. Das 
Ziel ist immer die bestmögliche Teilhabe der Betroffenen am gesellschaftlichen Leben. Beraten wird zur 
Alltagsbewältigung mit einer Behinderung, dem Nachteilsausgleich durch den 
Schwerbehindertenausweis, zum Antrag auf einen Pflegegrad oder medizinische Hilfsmittel, zur 
beruflichen Rehabiliation, Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben oder der Erwerbsminderungsrente 
und vielen Themen mehr. Bei Bedarf unterstützen wir auch bei Behördengängen. Rechtsberatung und 
Begleitung vor Gericht werden dagegen nicht angeboten. Doch auch diesbezüglich beraten wir zu den 
Stellen, die den Betroffenen in Rechtsstreitangelegenheiten weiterhelfen können. 
Die EUTB Bad Reichenhall, die für den gesamten Landkreis Berchtesgadener Land zuständig ist, bildet 
gemeinsam mit der EUTB in Traunstein, die den Landkreis Traunstein versorgt, die EUTB- Region 
Oberbayern Südost.  Die Öffnungszeiten der EUTB Bad Reichenhall sind immer montags, mittwochs 
und donnerstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie dienstags von 13.00 bis 15.00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. Um eine vorherige Terminvereinbarung wird gebeten. Die Anmeldung erfolgt telefonisch 
über die Rufnummer 08651/9039375 oder über die E-Mail-Adresse "eutb.oso@ospe-ev.de". Mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln ist die EUTB Bad Reichenhall sowohl vom Hauptbahnhof wie auch vom 
Rathausplatz aus mit der Citybus-Linie 4 zu erreichen. Sollte es den Betroffenen aus gesundheitlichen 
Gründen nicht möglich sein, in das EUTB-Beratungsangebot zu kommen, können sie von den Beratern 
auch zu Hause aufgesucht werden. 
Die EUTB Bad Reichenhall freut sich, wenn Menschen mit Behinderung, die Beratungsbedarf haben, auf 
dieses Angebot hingewiesen werden, damit sie die Unterstützung erhalten können, die sie brauchen und 
verdienen. 
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Energietipp 
 
Der aktuelle Energietipp der Energieagentur Südostbayern GmbH: 
 

 

Altes Haus wieder neu – rentiert sich 
 

Ein altes Haus zu sanieren ist teuer, andererseits werden über Jahrzehnte hohe Energiekosten 
bezahlt. Das eigene Geld effizient zu investieren ist deshalb besonders wichtig. 
 

Erspartes am Kapitalmarkt anzulegen ist seit langem wenig lukrativ oder sehr riskant. Das Geld in die 
bestehende Immobilie zu investieren kann dagegen Renditen von bis zu 10% bringen. Der Weg ist nur 
ein anderer – die Rendite ergibt sich dabei aus den eingesparten Energiekosten, es ergibt sich also kein 
aktives Konto-Plus, wie man es bei Kapitalanlagen gewohnt ist. Dabei spart dieser Weg Ressourcen und 
schont das Klima. 
 

Eine Investition in die Haussanierung bringt zudem noch weitere Vorteile. 
Mit jeder Energiepreissteigerung erhöht sich die Rendite, der Wert der 
Immobilie wird erhalten und der Wohnkomfort steigt. 
 

Eine solche Investition birgt natürlich auch große Risiken, daher empfiehlt 
die Energieagentur Südostbayern GmbH als ersten Schritt den Gang zur 
kostenlosen und neutralen Energieberatung. In dieser beraten Experten 
produktunabhängig zu allen Fragen rund um die Themen Bauen, Sanieren, 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. 
 

Die kostenlose und persönliche Energieberatung für alle Bürgerinnen und Bürger der Landkreise 
Berchtesgadener Land und Traunstein findet regelmäßig an verschiedenen Standorten in den 
Landkreisen statt. Info und Anmeldung unter Telefon 0861 58-70 39. Das Team der Energieagentur 
freut sich auf die Beratung - weitere Informationen gibt es auch unter www.energieagentur-
suedost.bayern. In Zeiten von „Covid-19“ finden natürlich auch telefonische Energieberatungen 
statt. 
 
Bildnachweis: energie- & umweltzentrum allgäu 
 

 
Die nächsten Termine im Landkreis Berchtesgadener Land (nur nach Terminvereinbarung): 

Berchtesgaden Rathaus, Rathausplatz 1, Zimmer 19 Mi., 17. Jun 2020 

Bad Reichenhall Landratsamt BGL, Salzburger Straße 64, Zi. 236 Do 18. Jun 2020 

Laufen Rathaus, Rathausplatz 1, Zimmer 307 Do., 25. Jun 2020 

 

 
Impressum: 

Herausgeber: Erwin Hurter, Marktplatz 5, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 984 395 
Redaktion: Franz Heger, Norbert Schmidt, Helfried Unterberger, Erwin Hurter 
 Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln: Jeden Artikel bitte an: 

 info@corakorn.de     oder     he.paparazzi@t-online.de 

Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€, Preise zzgl. Mwst. 
 Sponsorenkästchen pro Monat 6,95-€ zzgl. Mwst. 
Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 114033 

Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
Redaktionsschluss: 19. Juni 2020, Erscheinungstermin: 2. Juli 2020 
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Wichtige Ansprechpartner bei Fragen rund um Corona 

Bei allgemeinen Fragen zum Corona-Geschehen steht die Corona-Hotline der Bayerischen 
Staatsregierung täglich von 8:00 bis 18:00 Uhr unter Telefon +49 89 122 220 zur Verfügung. 
 
Medizinische Fragen zum Coronavirus beantwortet die Hotline des Landesamtes für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit unter Telefon +49 9131 6808 5101.  
 
Bürgerinnen und Bürger mit einschlägigen Symptomen, die ihren Hausarzt außerhalb der 
Öffnungszeiten oder telefonisch nicht erreichen, können sich an den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst wenden: Telefon 116117 
Viele weiteren Antworten rund um den Patientenservice sind auch auf der offiziellen 
Internetseite der Kassenärztlichen Vereinigung Bayern (KVB) erhältlich. 
 
Fragen zum Grenzübertritt nach Österreich sind an die Bundespolizei-Inspektion Freilassing 
unter +49 8654 77060 zu richten. 
 
Informationen für Unternehmen zu wirtschaftlichen Hilfen des Bundes und des 
Freistaats Bayern sind über die Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH (BGLW) 
unter Telefon +49 8654 7750 0 (E-Mail: thomas.birner(at)berchtesgadener-land.de) erhältlich. 
Nähere Informationen und Formulare können auf der Website der BGLW abgerufen 
werden. 
 
Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Landratsamt 
Berchtesgadener Land unter +49 8651 773 0 zur Verfügung. 
 
 

                                                       Der „Marktschellenberger Bote“  
                                                                ist auch online unter: 
                       www.marktschellenberg.de 

                                                               www.marktschellenberger-bote.de 
 

 

In eigener Sache: 
Eine Mitteilung an die treuen Sponsoren des „Marktschellenberger Boten“: Der im Zuge der Corona 

Pandemie ausgefallene Marktbote Mai 2020 (Nr. 5) wird selbstverständlich in der Jahresrechnung 

NICHT berechnet. 

 

 

 

 

 

 

  Öffnungszeiten im Juni 2020                            
  Montag bis Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr 

  Freitag 09:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 

  Samstag 09:00 – 12:00 Uhr 

 

 
 
            Ab dem 15. Juni 2020 haben wir wieder regulär für unsere Kunden geöffnet! 

 
 

Reformhaus am Marktplatz 

Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Leben 
Marktplatz 5 

83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650/225 
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Cafe & Konditorei  
Margit Hillebrand 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Neutorstraße 21, 5020 Salzburg Österreich 
Tel: 0043/662/25 40 59 

Fax: 0043/662/25 40 59-9 
E-Mail: kanzlei@rechtsweg.at 

www.anwalt-oesterreich.de 
 

  

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 

mail: reisen@faerbingerbus.de 
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BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 

Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  

 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 

Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-

bekämpfung Estrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 

Nasszellen, Injektionstechnik 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Familie Ziegler 
St. Leonhard Str. 1 

5083 St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043 6246 72334 
info@gasthofschorn.at 

www.gasthofschorn.at 

ideal für Familien und Firmenfeiern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Steinmetzmeister 

Christian Wolf 

Im Stangenwald 16 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Malerbetrieb 

Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz 

 

 

Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 

 

Marktplatz 5   08650/225 

83487 Marktschellenberg 
 



Marktschellenberg                                                               -15-                                                                     Nr. 6/2020 
 

„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

 

 

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 

Fax 08652 / 64546 
 

 

 

 

Ski-Club  

Schellenberg e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

NOWAK 
IMMOBILIEN AG 

 08652 / 64000 
Internet: www.nowak-ag.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholischer 

Frauenbund 

Zweigverein 

Marktschellenberg 
 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 

gemeinschaft 

SG Scheffau  

Schellenberg 

e.V. 

Nikolaus Rußegger 

Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg 

Trachtenverein 

D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 
garten-landschaft@arcor.de 

Maximilianstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 

Telefon: 0049 (0) 8652 / 97658-0 

Telefax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
info@wanie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 
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Vor 150 Jahren begann der Bau der neuen Pfarrkirche Marktschellenberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


